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U«>ks>l>litt.
Organ für Vertretung der Interessen

des Werktätigen Volkes.
Redaktion und Expedition : Bant . Adoisstrahe Nr . 1.

«r . »3. Laut , vomurotig den 18. April 1894.

U , H-Identhate « der foanMIchn , Po » ,, !.
Dem.HamburgerEcho' wirdau»Pari» geschriebene

MeDMri huscht—dieTutenmögenin Frieden

sendetdi«Lourgeotfirfichan diê oliẑ um̂Schutz
undHilfezufinden. FrüherrieffiedenliebenSott an
unddieJungsrauMariamit denHeiligen; heutekennt
NenurdieheiligePolizei, dirTagundNacht,u wachen
Hai. ausdaßfieihr dt- Spitzbuben, dieMürberunddt-

^iMmttericheôomĤalsĥalle. Ŝie knietîstedervorder

minlu»); eine« schönenMorgen» reißtstchet̂ Anarchist
denBauchaufbeidemVersuch, dieMadeietne-Kirchein
di« Lustzu spttugen; und gesternkündigtendt« nach

LatentTaUhade. d«r̂ mt̂mit̂seiner'settrbttn'"u»b»d
DieserHerrTallhaüist̂derselbeanarchistischeLiterat,

welcheramTagenachdemBaillanNchenAllenüi^ da«

anarchistischenAttentaten, wennihr da» in denKram

^Si/sagteVich: Ichhabedi«Anarchiein Frankreich

aûdieBeinegebrachtundlo»g«lasseîchĥabeîhrGeld
daßdieAnarchiestch!odtsteüt— Li« zurnächstenAuf:
sührung.

Ŝieläuschŝichd̂iegutePôzeiM̂anhatFanatiker

8. Jahrgang.



.FM

« ««»»» au.

Inster undzweite?Lesung^duichberalhensind, in dritterLesungzumgesetzgeberischenAbschlußgebrachtwerden.
BeidergegenwäNtgenSeschästelag«d̂ Retchetage^ wird

U ch» «t z.

Deutsche « elch- ta- .

,-bun̂^ -

«?»?? *aR^ «n"Uch, ».Nim«une I« »A



l3>. «°r-

d„,'(Î ûndv̂ilkÎ ,.>̂drsik«°rlm̂m»Mnl«.̂ksntild«>

»ewerkschastttch«»

r.lch. I

589

«lu« Stadt und Land.

- 8 7. z

tz'iôJ.dn«ellnn»-»-"»
deutlet» stN «» »«g'nstLnde-ulnul,

KÎI°Ich. e«Lkn, »°n̂ etm»̂ st« ^

Kasteresormbedücsttgist.
WtlhklmShodni. II. April. (von der Marines

^ î-ÎgraphĉhnM̂̂dun^n Ob-ik̂mma^ êr

VnhältMe^ ?wVch-n̂M»ftboItt! und̂Hnrschaslenv̂or.
««schlagenwarben. Wennein, KcUlkdiese» Auscuse«
heuteetwa« spätkommt, soiste« dochnichtzuspät, da
dieBerhältMeaufdiesemGebietsichbi« jetztnochnicht
geänderthabenund dieHerrenSynodalen,-d-nfall« ,n
dieserFrageheutenochgeradesodenkenundurtheilen,
wiedamal«. Dennum so schnellihreAnschauungzu
ändnn. dazustnddi, Herren,u konservatio. gelindeau« ^
gedrückt. WennauchdenAusrufeineArt christlicher
Mildem» Sanslmuihdurchweht. ŝôist̂da«Lam«ni° ûb«

unzulängliche. ^D-r"s°ange^ °nMenstboten, besonder, in
derStadt, wirddadurchsehrzweiselhasl. daß'« den
ZeitungenjungeMädchenverlangtŵerden,d̂enenal«Eal^
Mangelwirdnochzweiselhaster. wennmandieStellen-
geiuch« liest, in denenjangeMädchenkchdenHerrschast-n
sür alleArbeitengegen„schlichtum schlicht" -"bieten.
E» istdochsicheranzunehmen, daßMädchen, di« alleAr¬
beitenmachen, dochliebereinengutenLohnnehmen, al«
umsonstarbeiten, wa« ihnen, wenneinDienstbolenmangel
vorhandenwäre, dochsichernichtschwerwürde. L« kann
hier in OldenburgfüglichvoneinemDienstbotenmangel
die»iedenichtsein, wennStellen, dieweitû b̂rettal«

i»̂ d-htrE«rIuch^°diî lagêüber' d«, Gesindemangelal«.inenAu.druckde»Bedauern, derBesitzendenundHerrschen-
denzubetrachten, daßaufdemGesindemarkienichtderselbe
riesigeUeberschußvonAngebotüberdi, Nachfragevor-
bandenist, wiegegenwärtiginallenZweigenderIndustrie.
Wenn«in solcherUeberschuban Arbeit,lrästenimDienst-

botensachenichtv̂orhanden, odersü̂diêĤrren, ŵelche
einfacĥFr̂ tir̂ Nreben^^ M-nichenkindamEnd« de«
19. Jahrhundert« ebennichtmehrgefallenlastenwill.
Di- Diennbotenbekommenheutenurseltnimehrd̂ gutt>
aber' durchsdieBanknur dieSchattenseiten. NichtdieI
Arbeitiste«. derensichdieMädchenschäm» unddt«ihnen!
da, Dievenverleidet, sondernzumeikdt« Nichtachtung,m
Allgemeinen, die ihnenzu Thet! wird. Wenne« auch
rühmlicheAu,nahmengi-bl. sowerdendochgerade,n den
.besseren" und.besten" HäuserndieDienstmädchenmiteiner
G-iingschätzungbehandelt, diemauchmalunerträglichtu.
In jedemWorte, in jederTeberdeläßtmandemDienst-
Mädchendi«.Herrin" sichten. UndwenngarHerrschaften!
von dem körperlichenZüchtigung,rechtein au.grebtger
WeiseGebrauchmachen, dannbrauchtmansichdochnicht
zuwundern, wenndiejungenMädchensichfürda, Dienen
nichtmehrLegrtkernkönnen. Besonder« da«Züchtigung»-
recht. und dagegenläßt sichdochauchvomchristlichen
Standpunkteaut̂garViele»ŝ gen, ^ c«. w» dem̂Dienst-

lÄ -»r^teJnd-ltdU« dch.ldin«in-
.unichklenidt««,°n«mk.ff. ein. I.do« «n IL.«°»«nb«r

d°il«̂ rt̂ ^ 3-^u»g »ui. ^ «ft̂ t und
s'r-gm' ?,d,uck>mF̂ mul«,mück. »°rau, , i.l. Fr««mtu»qu, -utdenZustandde»Jn-a-
Udenstaken. Di«I« 2.

"iS ."'

deschäsligea.

D-rmischte».

Lutttuug . ^
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LinlLIÄigk Littrn

«r . 10
LinschlÄia« Lettrn

>0d

Unterbot is ŝo
2 «tfse« S-

Mk. 36.-^

Emlchiäkür LettNl
«r . 11

cd -rb-tt I7.KÜ
Unterbot I7.S0
2 « Ken l0.-

M

LinlchMgê Lrivu

2 «ifsen

Imen-ii. Kiuber-
»ul « .

Knaben - Hüte,

A . Lükken.

IN >̂<> »tl>,

iEUmschtePink. l m ladUlai«
Üisinriok Vliefor.

-Luchljandtungdes„Worwärls"

Die Zukunft der
Sozialdemokratie.

e« rtiK « 8 «trAe,

t Nlelinsn. Seda».

^Il l̂tzten -^ Iud8

Kleiner Uanü/UIss.

örolime lisrlebsn.

ksnll -l.e»i!<en lies sllgem. llliessnz.

Ills/ore VolliedUclisr

Zu Vermietern
vierräumige Hinter -Wotznung

M. Schlöffet , Kürschner.
Zu vmniethen

l Dicken fetten

geräucherten Lpelk
5 Pfund für 3 Rar,

Reuestrahe 10.

Zu miethen gesucht

Gesucht'

Gesucht

Gesucht
^ « eflügelhofva»t.

KoMsche

H. Lofath , Lismarckftr.
Warnung.

Ltojs-Farben
zum Ausfärben und Aufbürsren
von Äleidcr- ^ und Möbelslossen.

ILivli . lIsfurrLnri,
_Bi -marckftratze 15.

MIR^
Zu verkaufen

Zu vermkthen

Zu vermietheii

Ein möbl. Zimmer

HtvntsrinLM
^ lHatrr,ur Ẑroni».

Jäger -Liedchen
VI » VlrSlttlou.

GeschMs
menBoL- r»urst.

Roonnr. u. Peicrnr.

öliegse-Vseein ksnt

Monatsversammlun,

tzcharbeiter̂ Vkrband.

hplir- «. DigkWtzft

^«ttlwoch'den̂l«.̂«̂ !
Danksagung.

^tztkVelei, gaben. sonnesüîdiêrukn
«an,. 10.̂ ^ "^ tSS4̂ ^ -, „ n
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